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Landräthe als Partei, Agenten
Der Prozeß um das Grimmer Landrathslied hat in

ſchlagender Weiſe gezeigt wie der dortige Landrath Freiherr
v Maltzahn während und nach der Wahl als konſervativer
Parteiagent thätig geweſen iſt Er wieſen iſt von ihm
außer der aus politiſchen Gründen erfolgten Boykottirung
des Müller ſchen Hotels daß er Grün der und Leiter
des dortigen konſer vativen Vereins iſt daß er der
Landrath noch in dieſem Jahr die Beiträge für dieſen
Verein hat einziehen laſſen Erwieſen iſt daß er poli
tiſche Reden gehalten Lokale zu Verſammlungen be
ſtellt das liberale Greifswalder Tageblatt einem Gaſt
wirth unter un parlamentariſchen Ausdrücken ſeine eigeneAusſage fortgenommen hat Geſchehen iſt ſeinerſeits

noch viel mehr was vor Gericht nicht zur Sprache
kam und nicht kommen konnte Daß ein ſolches Eingreifen
eines Landraths in das politiſche Getriebe wie es dieſer
Prozeß mit erſchreckender Klarheit enthüllt hat nicht ver
einzelt daſteht weiß jeder der ſich in ländlichen Bezirken praktiſch an der tet betheiligt hat
Nur nachweiſen läßt ſich ein ſolches amtliches Ein
greifen in den ſeltenſten Fällen einmal da dieſe Herren
Landräthe meiſt nicht ſo unvorſichtig wie der Frhr von
Maltzahn ſind zum zweiten deshalb weil es wie ja
auch der Ausgang des Grimmer Prozeſſes beweiſt nichtganz un fährt iſt einen ſolchen Landrath in ſeiner

Eigenſchaft als Partei Agenten anzufaſſen
in Seitenſtück zu der agitatoriſchen Thätigkeit des Grim

mer Landraths v Maltzahn liefert das Verhalten des
Raſtenburger Landraths v Schmiedeſeck bei der im
März dieſes Jahres in dem WahlkreiſeRaſtenburg Gerdauen Friedland ſtattgehabten Reichstags
Erſatzwahl Die agitatoriſche Thätigkeit jenes oſtpreußiſchen
Landraths die übrigens auch Gegenſtand eines Wahl
proteſtes geworden iſt iſt zu charakteriſtiſch um ſie der Ver
geſſenheit anheimfallen zu laſſen

Damals war es in Raſtenburg ſtadtbekannt daß im
Kreishaus Landrathsamt unter Leitung des Landraths
v Schmiedeſeck die Wahl arbeit für die konſervative Partei
und den Bund der Landwirthe deren gemeinſamer
Kandidat Herr v Reutter war gemacht wurde Bekannt
war es aber es auszuſprechen wäre gefährlich es zu be
weiſen vielleicht ſchwer möglich geweſen Da kam wie ſo
oft der Zufall zu Hilfe Der Landrath befand ſich in
Königsberg auf dem Provinziallandtage Aber auch dort
behielt er die Fäden der konſervativen und bündleriſchen
Agitation in der Hand und auch von dort aus dirigirte er
die Wahlarbeit weiter Er ſchrieb zu dieſem Zwecke an einen
ſeiner Untergebenen einen Brief Mit dieſem Briefe hatte
der Herr Landrath aber Pech Der Adreſſat ein erſt
kürzlich an Stelle des beurlaubten Kreisſekretärs nach
Raſtenburg verſetzter dort noch wenig bekannter Herr trug
zufällig denſelben Namen wie ein ſehr bekannter Hotelier
in deſſen Hände der Brief gelangte und der ihn ahnungs
und arglos öffnete Da der Hotelier aus dem Jnhalt
deſſelben nicht klug werden konnte ſo fragte er einen
während der Wahlcampagne zufällig bei ihm wohnenden
liberalen Redacteur der zufällig auch im Grim mer
Prozeß eine Rolle ſpielte um Rath Der verſtand den
Brief natürlich ſofort denn dieſer hatte folgenden Jnhalt

Oſtpreußiſcher Provinziallandtag 25 Febr 1902
Es werden inzwiſchen unter der Adreſſe von Gronert oder

der meinigen an Flugblättern angekommen ſein 1 500
nochmals 2 500 aus Königsberg 3 2000 Stück aus Berlin
Dieſe Flugblätier ſind für den Kreis Raſtenburg be
ſtimmt und falls noch nicht geſchehen an die von mir an
gegebenen Adreſſen zu verſenden Ebenſo ſind 5000
Wahlaufrufe an die gleichen Adreſſen zu verſenden
Von dieſen Aufrufen ſind je 5000 Stück wie ich ſchon
telegraphirte zu ſenden an 1 Bürgermeiſter Plewka
Gerdauen 2 Sekretär Hoppe Kowalski hat aber 15,000 Stück
herzuſtellen Jch komme Mittwoch nach Hauſe und gleichins Vureau wo ich Sie noch finden möchte

v Schmiedeſeck
Dieſer Brief redet eine deutliche Sprache wie der ganze
landräthliche Apparat vom cſtellvertretenden Kreisſekretär
dem Adreſſaten bis zum Kreishausboten Gronert und

dem Kreisblattdrucker Kowalski und den für das Adreſſen
ſchreiben und Verſenden erforderlichen amtlichen Hilfs
kräften vom Landrath in den Dienſt der konſer
vativen und bündleriſchen Agitation geſtellt worden iſt
Ja der eifrige landräthliche Parteiagent begnügte ſich nicht
mit der Wirkſamkeit in ſeinem eigenen Kreiſe ſondern
bedachte mit ſeiner Fürſorge auch die beiden anderen
zum Wahlkreiſe gehörigen Landrathskreiſe wie die ſogar
telegraphiſch gegebene Ordre in betreff des Bürgermeiſters
von Gerdauen und des Herrn Hoppe des Kreisausſchuß
ſekretärs des Kreiſes Friedland beweiſt

wird bei der unvermeidlichen Erörterung des
alles v Maltzahn im Abgeordnetenhauſe auch dieſes

Falles v Schmiedeſeck Erwähnung gethan und der Herr
Miniſter des Jnnern interpellirt was er zu dieſer doku
mentariſch feſtgelegten Agitation des Landraths für die
konſervative Partei und den Bund der Landwirthe zu ſagen
at Daß er zugiebt daß Syſtem in dem Verhalten des
ndraths bei den Wahlen liegt dazu wird Herr v Hammer

in ſich bei ſeinem Syſtem allerdings wohl kaum ent

chließen AÄAÄÜ ßerDeutſches Reich
Hofe und Perfonglnachrichten

Beſuch ab

Kronprinz Friedrich Auguſt von Sachſen hatgeſtern in Villa Badwis bei Dresden den Westen b
Kaiſers Major Grafen Schmettow empfaängen der dem

Der v China Denkmünze überreichte
Der Prinzregent empfin eſtern in München denpreußiſchen Miniſter für öffentliche Krritett Bu t e in

Andienz Nachmittags war Miniſter Budde beim Prinzregenten
zur Tafel geladen an der außerdem der preußiſche Geſandte
Graf Monls die Miniſter Graf v Crailsheim Freiherrv Riedel und Freiherr v Aſch ſowie mehrere Generale theil
nahmen

Politiſches
Renter s Agentur reproduzirt ein New Yorker Telegramm

des Berliner Korreſpondenten der Aſſociated Preß über die
Urſachen der Kaiſerreiſe nach London Danach hätte
ſich der deutſche Botſchafter in London Metternich bei dem
britiſchen Botſchafter in Berlin Sir Frank Lascelles im vorigen
Auguſt beklagt daß der Zuſtand der öffentlichen
Meinung in England gegen Deutſchland ihn
beunruhige und daß das engliſche Auswärtige Amt ſich
ebenſo kalt zeige wie das britiſche Publikum und keinen Finger
rühre um mit der deutſchen Diplomatie in irgend einem Winkel
der Welt zu operiren Lascelles habe geantwortet er bedauere
dies aber was ſollten die engliſchen Miniſter thun nachdem
Chamberlain ſo ſchlecht behandelt worden ſei Als der Kaiſer
vor zwei Jahren in England war habe er mit Chamberlain
die Nothwendigkeit einer Verſtändigung zwiſchen
England Deutſchland und Amerika und über ein
gemeinſames Handeln überall da diskutirt wo die Jntereſſen
einer oder aller drei Mächte berührt würden Der Gedanke
ſei von Chamberlain gebilligt worden Es folgten ſeine
Neden zu Gunſten einer Kooperation von England
Amerika und Deutſchland Graf Bülow aber wies die
Geſchichte weit von ſich und machte Chamberlain gewiſſer
maßen lächerlich Metternich s Vorſtellungen bei dem Kaiſer
über die Feindſeligkeit Englands gegen Deutſchland hätten bei
dem Kaiſer den Entſchluß zur Reiſe hervorgerufen Auch
der Londoner Daily Telegraph meldet daß wohlunterrichtete
Kreiſe annehmen der Kaiſer werde die Anweſenheit der eng
liſchen Miniſter in Sandringham benutzen um die engliſch
deutſchen Beziehungen mit einer gewiſſen Offenheit zu dis
kutiren Gegenüber dieſen Darſtellungen ſei zunächſt darauf
hingewieſen daß es nicht Deutſchland ſondern Amerika war
das Chamberlatn s Bündnißidee weit von ſich wies Anderer
ſeits wird in England ſehr beachtet daß acht Kabinetsminiſter
in Sandringham bei der Anweſenheit des Kaiſers zugegen ſein
werden und daß Graf Bülow nicht an der Reiſe theilnimmt
Auch gilt das Revirement an der Londoner deutſchen Botſchaft
durch die Beurlaubung des Herrn v Eckardſtein als eine Kon
zeſſion an die engliſche Regierung Man darf ſich alſo nicht
wundern wenn von dem Beſuch des Kaiſers in Sandringham
gewiſſe Ueberraſchungen ausgehen ſollten

Jn unterrichteten Berliner Kreiſen wird es für wahrſchein
lich gehalten daß der deutſche Kronprinz noch in dieſem
Jahre einen Gegenbeſuch am däniſchen Königshofe
machen wird

Bewegnungen zur Stärkung des Deutſchthums werden
aus Belgien gemelbet Der Vorſitzende des in Arlon ge
gründeten deutſchen Vereins Godefroy Kurth hat im
Namen der 50,000 deutſch ſprechenden Belgier an die Regierung
und an das Parlament ein Schreiben gerichtet worin er be
dauert daß in den verſchiedenen Verwaltungsbezirken des
deutſchſprechenden Theiles der Provinz Luxemburg Beamte
angeſtellt wurden welche ſich mit der Bevölkerung nicht ver
ſtändigen können Er bitte darum dahin zu wirken daß nur
Beamte welche der deutſchen Sprache mächtig ſind in
den bezeichneten Bezirken Verwendung finden

Kirche und Schule
Wie bereits gemeldet waren für die 13 Brandenburgiſche

Provinzialſynode in Berlin mehrere Anträge u a auch
von Baethge Alt Landsberg eingebracht worden daß die
theologiſchen Lehrſtühle in ausreichendem Maße mit
ſolchen Männern beſetzt werden die nicht nur die gehörige
wiſſenſchaftliche Befähigung beſitzen ſondern vor allem feſt im
Glauben der Kirche ſtehen Bei der Debatte hierüber gab
namens der Linken Paſtor Fiſcher Marcus folgende Er
klärung ab

Eine auf freier Forſchung beruhende Theologie r
zu den Grundlagen der proteſtantiſchen Kirche
und iſt die unerläßliche Vorbedingung dafür daß dieſe auf der
Höhe ihrer Aufgabe bleibt Denn die evangeliſche Predigt
kann nur bei wiſſenſchaftlicher Erſaſſung des Chriſt n
thums und ſeiner geſchichtlichen Entwicklung von deren bibli
ſchen Urſprüngen an ihre Sicherheit Freiheit und Wahrhaſftig
keit behaupten Unſere evangeliſchen Fakultäten verdienen
aufrichtigen Dank daß ſie durch ihre gewiſſenhafte
Forſchung der Kirche zu immer beſſerer und tieferer Erkennt
niß der chriſtlichen Wahrheit verhelfen und wir geben uns
der Hoſſuna hin daß nach wie vor bei der Beſetzung der
theologiſchen Lehrſtühle darguf Bedacht genommen werde daß
die akademiſche Jugend echt wiſſenſchaftliche Forſchung mit
lebendiger Frömmigkeit verbinden lerne

Generalſuperintendent Braun glaubte an die Dozenten der
Theologie die dringende Mahnung richten zu ſollen behutſam
und vorſichtig die Wahrheit zu erforſchen Die Debatte wurde
darauf geſchloſſen Die Abſtimmung ergab die Annahme des
Antrages Baethge mit allen gegen fünf Stimmen Ueberall
Reaktion und nichts als Reaklion

Parlamentariſches
Abg Bebel äußerte ſich nach dem Hamb Korr in einer

iglamnilung in Hamburg über die parlamentariſche Lage wie
olgtDer Kaiſer ſtattete geſtern dem Reichskanzler einen längeren

Die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten würden mit allen

ihnen zu Gebote ſtehenden Kräften dem ZuſtandekommenGeſetzes in dieſer r n Bei e
Neuwahl ſolle das Volk über dieſe Frage entſcheiden Big
dahin würden ſie die Berathung hinziehen Von den über
900 Poſitionen des Tarifs ſeien etwa 200 ohne Bedeutung
über 700 hielten ſie namentliche Abſtimmungfür unbedingt erforderlich Für jede ſolche Abſtim
mung ſei eine halbe Stunde erforderlich das mache bei
700 Abſtimmungen 350 Stunden Wenn eine Sitzung durch
ſchnittlich 7 Stunden dauere ſo müßte allein 50 Tage
ununterbrochen abgeſtimmt werden Dann würden
auch noch etliche Reden gehalten und die Sozial
demokraten hätten das Bedürfniß diesmal ſehr
gründlich zu reden Auch die Gegner würden
genöthigt ſein zu ſprechen ſchon um den Sozialdemokraten zu
autworken Bis Weihnachten ſtünden nun aber nur noch 35
Sitzungstage zur Verfügung Jm neuen Jahr käme dann die
Etatsberathung die ſie diesmal auch mit größter Gründlich
keit vornehmen wollten ſo daß ſie erſt am 31 März zu Ende
ſein werde Für die dritte Leſung blieben dann nur 40
Sitzungen übrig Bebel erklärte er habe in ſeiner langen
politiſchen Thätigkeit noch nicht einer ſo von vornherein ver
fahrenen Sache gegenübergeſtanden wie es die jetzige Tarif
vorlage ſei

Wir haben erſt in letzter Woche wieder dargethan daß die zur
Verfügung ſtehende Zeit bis zum Ablauf der Legislaturperiode
des Reichstags eine Durchberathung des Zolltarifs unmöglich
erſcheinen läßt Das Monſtrum zerfällt in ſich ſelbſt dieſe Auf
faſſung erweiſt ſich mehr und mehr als zutreffend Trotzdem iſt
es natürlich für die Linke nach wie vor unumgänglich nöthig
auf der Hut zu ſein

Der oldenburgiſche Landtag iſt geſtern abend durch
den Miniſter Willich mit einer Thronrede eröffnet worden
Dieſe kündigt u a eine Vorlage an betreffend den weiteren
Ausbau des oldenburgiſchen Eiſenbahnnetzes und bezeichnet
die geſammte Lage der oldenburgiſchen Finanzen als verhältniß
mäßig günſtig wenn ſich der Voranſchlag zu deſſen Ausgleichung
die Betriebsüberſchüſſe der Eiſenbahnen herangezogen werden
mit einem Einkommenſteuerzuſchlag von 33 Prozent ver
wirklichen läßt Zum Präſidenten des Landtages wurde Groß

h Vicepräſidenten der Landwirth Schröder Nordermoorx
gewählt

Verwaltung und Rechtspflege
Aus Braunſchweig wird gemeldet Der Dis ciplinar

hof verwarf die Berufung des er e 7Dedekind gegen das auf Verweis lautende Urtheil der Dis
ciplinarkammer wegen der Erklärung betreffend die welfiſche
Thronfolgefrage

Heer und Floktte
Geſtern vormittag wurden im Luſtgarten zu Berlin in

Gegenwart des Kaiſers die Rekruten der Berliner
Spandauer Charlottenburger und Lichterfelder Gardetruppen
vereidigt Die Mannſchaften umſäumten im weiten Viereck
den Platz in der Mitte war in einer Lorbeergruppe ein Feld
altar errichtet von Kanonen Trommeln und Lanzen flankirt
Hier fand ſich die Militär Geiſtlichkeit ein während ſich vor
Portal IV des Schloſſes von deſſen Dach die drei Standarten
wehten die Prinzen Generale und Admirale die Herren des
Hauptquartiers der Kriegsminiſter und die Offiziercorps ſowie
die fremdherrlichen Offiziere verſammelten An einem gen
des erſten Stockes des Schloſſes erſchien die Kaiſerin
10 Uhr ritt der Kaiſer in Generalsuniform mit dem
Feldmarſchallſtab aus Portal IV heraus Der Kommandireude
General v Keſſel ritt dem Kaiſer entgegen und meldete den
Rapport Während der Kaiſer dann die Fronten abritt und jedes
Regiment mit einem Guten Morgen begrüßte rückten die
Fahnen heraus und fanden am Altar Aufſtellung Auf die An
ſprachen der Militärgeiſtlichen beider Konfeſſionen folgte die
brigadeweiſe Vereidigung durch die Brigade Adjutanten Dann
hielt der Kaiſer an die Rekruten mit weit über den Platz
ſchallender Stimme eine Anſprache in der er ſie zur
Selbſtzucht zu unbedingtem Gehorſam und zu
chriſtlicher Gottesfurcht ermahnte ihnen die Bedeutu
des Fahueneides ans Herz legte ſie aufforderte treu zu ſein au
im kleinſten und ſie mit den Worten entließ Nun gehet hin
und thut euren Dienſt General v Keſſel brachte ein Hurrah auf
den Kaiſer aus die Kapelle des 2 Garde Regiments intonirte
die Nationalhymne Nach den Klängen des York ſchen Marſches
marſchirte die Fahnencompagnie 2 Garde Regiment vorüber
der Kaiſer ſprach noch die Regimentscommandeure und ritt
dann ins Schloß zurück ſich von den einzelnen Truppentheilen
mit einem Adieu Schützen Adieu Ulanen verabſchiedend

Dentſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

208 Sitzung vom 4 November 12 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt

Am Tiſche des Bundesraths Bei Beginn der Sitzung nur
Kommiſſare

Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung mit folgendem
Nachruf auf den Abg Rickert

M Jch habe Jhnen eine ſchmerzliche Mittheilung zu
machen Die Mitglieder des Reichstages erheben ſich von den
Plätzen Der Abg Rickert Mitglied des Reichstags ununter
brochen faſt urd 9 Legislaturperioden ſeit 1874 Vertreter der
Stadt Danzig iſt geſtern vormittag hier verſchieden nachdem
er in unerſchütterlicher Trene ſtets und noch zuletzt am
14 Oktober d J in dieſer Verſammlung an den verſchiedenen
Arbeiten des Reichstages thatkräſtig ſich betheiligt hat Nach
einigen Tagen wurde der Kollege auf das Krankenlager ge
worfen von dem er nach Gottes Rathſchluß nicht mehr auf
ſtehen ſollte Er ruhe in Frieden Sie haben ſich m H zum
Gedächtniß des Verſtorbenen von Jhren Plätzen erhoben Jch

konſtatire das rifgeſetzesHierauf wird die zweite Berathung des Zollta r f 8 J
forigeſetzt Zur Dedatte ſteht zunächſt der Antrag der e
demokraten als s b eine Beſtimmung gnzuftigen f
Bundesrath verpflichtet für beſtimmte Waaren e frei
Te it zuzulaſſen wenn dieſe Waaren von Kartellen Truſts uſin
dem Ausland billiger als dem Jnland überlaſſen werden

Abg Dr Varth freiſ beantragt dem Bundesrath die
l fakunltaride Veſugniß hierzu zu gewähren
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Abg Dr Paaſche nl Auf die vollswirlhſchaftlichen Theorien
die Herr Bernſtein am Donnerstag vorgetragen a will ich

t nicht eingehen denn die Reichstagstribüne iſt doch kein
rofeſſoren Kaiheder Die Anträge ſind zudem undurchfübrbar es genügt nicht daß man hier lange Reden hält und

es anderen überläßt den Weg zur Durchführung zu finden man
muß ſelbſt dieſen Weg angeben können Die Antragſteller haben
von dem Weſen und der Entſtehung der Kartelle ganz falſche
Vorſtellungen Viele Kartelle ſind nur gegründet um eine
blühende einheimiſche Jnduſtrie im Konkurrenzkampf mit
dem Ausland am Leben zu erhalten Sie bilden alſo
einen durchaus berechtigten Faktor im wirth

chaftlichen Leben Nachdem der Staatsſekretär uns die
uſage gemacht hat daß über die Kartelle Sherrnag angeſtellt

werden erer thun wir gut hier beim Zolltarif dieſe Frage
ruhen zu laſſenAbg Dr Wnige freiſ Ver Es handelt ſich hier nicht um
eine Kringipien ſondern um eine Zweckmätzigkeitsfrage Des
halb halten wir auch unſeren Antrag aufrecht ſelbft wenn man
den Vorwurf erhebt daß die Linke jetzt auf einmal nach Staats
hilſe ſchreit Daß die Kartelle in einem inneren Zuſammenhang
mit dem h ſtehen zeigt die hiſtoriſche Entwicklung vor
dem Zollſchutz ſo gut wie gar keine Kartelle nach dem Zollſchutz
von 1879 Kartelle in reicher Anzahl Nicht mit Unrecht hat
man daher den Zollſchutz die Mutter der Kartelle genannt der
Zollſchutz bietet auch eine Handhabe um die Lartelle zu bealen Die Regierung ſtellt eine Enquéte in Ausſicht Aber
für den Zolltarif kommt dieſe Enquéète viel zu ſpät Deshalb
wäre es am beſten wenn man die Entſcheidung über
den Zolltarif ſo lange verſchöbe bis das Ergebniß
dieſer Enquéte vorliegt Wir verlangen durchaus nicht
daß unſer Antrag ſo wie er vorliegt angenommen wird Wir

und gerne bereit den anderen Parteien hier entgegen zu
omwen Vielleicht läßt ſich bis zur dritten Leſung wenn

eine ſolche überhaupt ſtattfindet eine Verſtändigung finden
Auf das Zuſtandekommen dieſes Zolltarifs legen wir gar keinen
Werth Wir arbeiten auf eine andere Löſung der Frage auf
eine Verlängerung der beſtehenden Verträge hin Denn dieſe
würde dem Handel der Jnduſtrie und auch der Landwirthſchaft
den größlen Vortheil bieten Der beſtehende Tarif iſt keines
wegs ſo ſchlecht wie man es oft darſtellt wenn der Tarif auch
alt iſt ſo laſſen ſich doch alle Waarengattungen bis auf zwei
darunter ſubſummiren

Abg Gamp Reichsp Jch ſtehe auf einem ganz anderen
Standpunkt Viele Kartelle waren durchaus nothwendig ſie
waren Kinder der Noth ohne dieſe Vereinigungen würden ganze
Jnduſtrien zu Grunde gegangen ſein Auch haben die Kartelle
keineswegs immer den Zweck gehabt die Preiſe zu erhöhen
Vielfach haben ſich die Jnduſtriellen vur zuſammengeſchloſſen
ums die Schwächeren von ihnen zu ſtützen und deren Betrieb
ouſfrecht erhalten zu können Es iſt auch nicht richtig daß nur
die Kartelle nach dem Ausland billiger verkaufen Viele
Kaufleute und Jnduſtrielle thun dies und müſſen dies thun weil
ſie im Ausland nur dann Abſatz finden wenn ſie billiger als
jede Konkurrenz liefern Wenn dieſe billigen Lieferungen nicht
ſtattgefunden hätten würden viele Tauſende von Arbeitern
brotlos geworden ſein Wo ſoll die Jnduſtrie denn hin mit
ihren Waaren wenn ſie im Jnland keinen Abſatz bieten Jch
verſtehe gar nicht wie die Sozialdemokraten in einem Augen
blick wo im Jnlande ſolche Kriſis herrſcht den Abſatz nach dem
Anslande unmöglich machen wollen Das würde doch Tauſende
auf die St oße werfen
daß ſie ſich auf ſolche Anträge einläßt Die deutſche Jnduſtrie
ſſt weit mehr belaſtet als die anderer Länder Denken Sie nur
an die allgemeine Wehrpflicht an die Schulpſlicht an die
Armenlaſten an die großen Ausgaben für die ſozialpolitiſche
Geſetzgebung All dieſe Laſten müſſen doch aufgebracht werden
und deshalb hat der Schutzzoll der die Jnduſtrien unterſtützt
auch eine tiefe ethiſche Bedeutung Daß Ausſchreitungen vor
kommen gebe ich zu Aber der preußiſche Handelsminiſter iſt
ein ſehr großer Mann Heiterkeit ich meine natürlich nicht
körperlich ich meine er iſt ſehr mächtig und kann ſchon auf dem
Wege der Tarifpolitik ſolchen Auswüchſen entgegentreten
Redner wird fortgeſetzt von Zurufen der Sozialdemokraten

unterbrochen auf die er beſtändig eingeht
Präſident Graf BValleſtrem Wenn Sie eine private Unter

baltung über dieſen intereſſanten Gegenſtand wünſchen rufen
Sie doch eine Verſammlung in einem Privatlokal ein
Helterkeit

Abg Gamp forlfahrend Der Abg Bernſtein ſagte die
Hauptſache ſei hohe Löhne und niedrige Preiſe Wenn er
m de iſt das Problem zu löſen verdient er einen Lorbeer
ranz
Abg Bebel Soz Herr Gamp hat heute in vollſtändig

induſtriellem Sinne geſprochen Die Kartelle wirken zweifellos
oft ſehr ſchädlich Hat doch das Zuckerkartell es fertig gebracht
daß der Zuckerkonſum im Jnlande bedeutend zurückgegangen iſt
Die Kartelle machen den Handel zu ihrem Werkzeug Wir
ſehen allerdings jede Centraliſation als einen Fortſchritt an
aber ſie darf nicht einer Jntereſſenwirthichaſt dienen Eines
Tages wird das Shyndikatsweſen zu einer Verſtaatlichung
führen es kommt dann die Expropriation der Expropriirenden
Unſer Antrag hat mit den momentanen Verhältniſſen nichts zu
thun man kann uns daher nicht verwehren daß wir mit dieſem
Antrage gerade jetzt zahlreiche Arbeiter ſchädigen Redner
polemiſirt gegen die Ausführungen des Vorredners und bemerkt
der Schutzzoll habe mit der Länge der Arbeitszeit der Arbeiter
gar nichts zu thun das ſehe man an Rußland Amerika und
England Den Agrariern ſei allerdings der dümmſte
Arbeiter der liebſte in Amerika und England habe man den
intelligenteſten Arbeiter am liebſten Darum nehme auch die
Auswanderung nach Amerika zu und werde noch ſchlimmer
werden wenn die Kartellwirthſchaft die Kriſis noch verſchärfen
werde Eine Kartellgeſetzgebung ſei dringend noth
wendig Bei den nächſten Handelsvertragsverhandlungen
werde ſicher möge man nun den ſozialdemokratiſchen Antrag
annehmen oder nicht die Frage der deutſchen Kartelle im Vorder
grund der Verhandlungen ſtehen Unſer Antrag hat daher mit
dem künftigen Abſchluß von Handelsverträgen mehr zu thun
wie Jhr ganzer Zolltarif Jn der bekannten Note des ruſſiſchen
Miniſters Witte iſt jeder Satz ein Fauſiſchlag gegen Jhre
Kartellpolitik Die Großinduſtriellen kennen ihre Macht und
ſetzen einfach dem Staat den Fuß in den Nacken Sie ſagen

ie ſich auch der Zolltarif geſlalten mag für uns iſt dieKartellpolitit der großkapitaliſtiſche Zuſammenſchluß der Jn
duſtrie die Hauptſache Leider unterſtützt jetzt noch der Staat
durch billige Tarife die Verſchleuderung inländiſcher Waaren im
Ausland durch die Syndikate Amerika erhält das Kali viel billiger
als es bei uns verkauft wird durch das Kaliſyndikat an deſſen
Spitze der preußiſche Staat ſteht Hört hört Und dann jammern
die Agrarier über die Konkurrenz des amerikaniſchen Getreides
Und die Mitglieder der Kartelle das ſind die großen Patrioten
die Stützen von Thron und Altar Genoſſe Bernſtein hat ganz
recht das iſt Vaterlandsverrath Trotz unſerer Jnter
nat onalität kann man uns nicht nachweiſen daß wir jemals
die Jutereſſen des Jnlands in ſolcher Weiſe geſchädigt haben
Beifall b d Soz
S Möller Da eine Enquete von uns veranſtaltet wird werde ich auf die Materie ſelbſt nicht eingehen

muß nur einzelne Unrichtigkeiten des Vorredners richtig
tellen So iſt es abſolut falſch
lande billiger als dem Jnlande geliefert hat Das iſt noch nie
mals geſchehen Hört hört Unrichtig iſt auch die Behaup
tung der Sozialdemokraten daß auf den n eine
Lohnreduktien von 60 Prozent ſtattgefunden hat Aus der amtlichen Statiſtik ergiebt ſig daß die Lohnreduktion höchſtens

15 Proz auf den fiskaliſchen Gruben iſt überhauptkeine Lohnreduktion ein etreten Beſtreiten muß ich auch daß die
Kart elle die Kriſis vexrſchärſt haben Jm Gegenlheil ſie haben

z
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Keine Regierung kann ſo thöricht ſein

aß das n tet dem Aus F

ſie gemildert Denn dadurch daß ein Theil unſerer Eiſeu
vorräthe nach England und Amerika abgeſchoben werden konnte
wurde der Druck von unſerem Markte genommen

Abg Dr Benmer nl Die Angriffe gegen die Kartelle be
ruhen meiſtens auf Zeitungsartikeln die vom Standpunkte des
reinen Konſumenten aus geſchrieben ſind Dieſe reinen Kon

ſumenten giebt es aber gar nicht Die Verfaſſer ſolcher Ar
tikel gehören meiſt ſelbſt Kartellen an ſie pflegen bei den
eigenen Kartellen alles zu loben während fe alle Einrichtungen
der anderen tadeln Es iſt n klar daß derjenige der auf
dem Weltmarkte etwas verkaufen will auch zu Weltmarktspreiſen verkaufen muß Dieſer Preis aber wird nicht von uns
feſtgeſetzt ſondern von der allgemeinen Lage Auch die Berliner
Groößkonfektionäre verkaufen dem Auslande 30 Proz billiger
als dem Jnlande Die Kartelle haben die Arbeit oft aufrecht
erhalten als im Jnlande kein Bedarf vorhanden war Hundert
tauſende von Arbeitern haben Arbeit gefunden weil die Kartelle
darauf den Kampf mit dem Weltmarkte aufnahmen Die Syndikate

auch mildernd auf die Preisſteigereien gewirkt ohne das
Syndikat wären die Preiſe zur Zeit der Kohlennoth noch be
dentend höher geweſen Die Anträge ſind gar nicht durchführbar
Woher ſoll der Bundesrath es denn erfahren wenn ein Kartell
dem Auslande billiger liefert Das könnte doch nur ein Menſch
wiſſen der alle Fragen der Konſumtion und Produktion kennt
und einen ſolchen Mann giebt es nur einen auf der Welt
nämlich den Abg Gothein Heiterkeit Verſtehen kann ich
nicht wie die Freiſinnigen die ſonſt immer für Handelsfreiheit
ſchwärmen durch ſolche Polizeimaßregeln den Handel lahm legen
wollen Jm Namen meiner Partei bitte ich beide Anträge
abzulehnen VBeifall bei den Nationalliberalen

Abg Brömel freiſ Vg Von der Rede des Miniſters Möller
kann man ſagen O si tacuisses Heiterkeit Er hat mal zu

be daß es ein Uebelſtand ſei daß den deutſchen Schiffs
aumeiſtern das Material durch die Kartelle vertheuert werde

dieſer Uebelſtand ſolle aber durch den Zolltarif der Zollfreiheit
für dieſen Artikel feſtſtelle beſeitigt werden Der Miniſter giebt
alſo zu daß man durch Zollfreiheit den Auswüchſen der Kartelle
begegnen kann Wenn er konſequent wäre müßte er das Haus
auffordern für unſeren Antrag zu ſtimmen Heilterkeit Nun
will die Regierung eine Enquete veranſtalten Was dabei
herauskommen wird kann man ſich denken Der Centralverband
hat die Herren im Kaiſerhof zuſammenbernfen dort iſt ihnen
eingepaukt worden was ſie ſagen ſollen Auch der wirthſchaft
liche Ausſchuß war ganz ſchutzzöllneriſch zuſammengeſetzt ſonſt
hätte der Wechſelbalg dieſer Vorlage niemals das Licht der
Welt erblickt Jch verſtehe nicht wie man unſeren
Antrag überhaupt bekämpſen kann Wir wollen doch
die Prüfung der Sache dem Bundesrath überlaſſen
de nur eingreifen ſoll wenn ganz offenbare Mißſtände vor
iegen
Um 5 Uhr wird ein Vertagungsantrag vom Abg

Dr Barth geſtellt Die Abſtimmung darüber bleibt zweifelhaft
es muß Auszählung Hammelſprung ſtattfinden

Durch die Ja Thür gehen 49 durch die Nein Thür 85 Ab
geordnete Präſident Graf Balleſtrem enthält ſich der Ab
ſtimmung Das Haus iſt alſo bei Anweſenheit von nur
135 Abgeordneten nicht beſchlußfähig Die Sitzung muß
abgebrochen werden

Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr Fortſetzung der
heutigen Berathung

Schluß 53 Uhr

Ausland
Jtalien und die Pforte

Ueber die immerhin recht komplizirte Lage in der Midia Bai
liegen nähere Nachrichten vor Die Agenzai Stefani meldet
aus Midi Hemen den 3 November Der italieniſche
Kommandant Arnone iſt in der vergangenen Woche mit den
Kriegsſchiffen Piemonte, Caprera und Galileo
hier eingetroffen Er hatte außer einem Civilbeamten aus
Yemen einen Oberſten mit türkiſchen Truppen die
ſeinem Befehl unterſtanden an Bord Soſort nach ſeiner An
kunft ſchiffte er auf Erſuchen der Ortsbehörden Truppen und
drei Kanonen gqus um eine Flucht der Seeräuber welche
zur Zeit ſämmtlich hier verſammelt ſind zu verhindern
Während der Landungsmanöver hatten vier italieniſche
Schaluppen einen heftigen Angriff der Seeräuber auszuhalten
den ſie glänzend zurückſchlugen Die Seeräuber hatten große
Verluſte auf Seiten der Jtaliener wurden zwei Matroſen
getödtet darunter ein Eingeborener und ein Matroſe
verwundet Die Ortsbehörden baten darauf um eine
Verlängerung der Friſt von 5 Tagen zur Auslieferung
der Seeräuber die der italieniſche Kommandant geſtellt hatte
Der Kommandant war bereit einen Auſſchub zu gewähren
unter der Bedingung daß man nicht nur die Piraten ausltefere
welche ſich an einem unzugänglichen Ort an der Meeresküſte
verborgen halten ſondern auch von den Einwohnern des Ortes
eine Entſchädigungsſumme von 15,000 Francs für die Familien
der beiden getödteten Matroſen zahlen laſſe Da dieſe Be
dingungen nicht angenommen wurden ließ der Kommandant
auf das Dorf Feuer geben ohne jedoch die türkiſchen
Truppen anzugrelfen Das Feuer wurde eingeſtellt ſobald die
Bedingungen angenommen waren Der italieniſche Kommandant
bewilligte eine Verlängerung der Auslieferungsfriſt bie zum
11 November

Dagegen wird aus Konſtantinopel gemeldet Die Pforte erhob
bei der italieniſchen Botſchaft Beſchwerde darüber daß laut
einer Meldung des Marſchalls Abdullah des Commandenrs
des 7 Corps in Yem en das italieniſche Kriegsſchiff Pie
monte ein Piratenneſt in der Midia Vai beſchoſſen und zwei
kleine mit Tauppenproviant dort eingetroffene türkiſche
Kriegsſchiffe aufgefordert habe abzudampfen da man
ſie ſonſt gewaltſam nach Hodeida bringen werde Die italieniſche
Botſchaft antwortete ſie habe über das Vorgefallene keine Nach
richt erhalten Die türkiſche Botſchaft in Rom wurde darauf
beauſtragt hierüber Vorſtellungen in Rom zu erheben Der
Miniſterrath hat geſtern über die Angelegenheit berathen
Heute iſt eine zweite Reklamation nach Rom abgegangen
Eine weitere Meldung aus Konſtantinopel beſagt daß die
Pforte erklärt habe die Piratenangelegenheit im Rothen Meere
ſei als geregelt angeſehen worden daher müſſe der
Sultan annehmen daß der Kommandant des Piemonte will
kürlich gehandelt habe Das ſei höchſt gefährlich denn
dieſe internationale Rechtsverletzung könnte leicht die dorthin
entſandten vier Vataillone und zwei Batterien zur Erwiderung
der Feindſeligkeiten veranlaſſen und einen ernſten Konflikj
heraufbeſchwören

Vom amerikaniſchen Revolntionsgebiet
Eine der Pariſer diplomatiſchen Vertretung Venezuelas

aus Caraeas zugegangene Depeſche beſagt daß die Regierungs
truppen die Streitkräfte der Aufſtändiſchen bei San Mateo
vollſtändig geſchlagen haben General Matos habe von
den Seinigen gelrennt die Flucht ergreifen müſſen und
werde jetzt eifrig verfolgt

Auf Hahti ſcheinen die Unruhen von neuem ausgebrochen zu
ſein Ein Telegramm aus Port au Prince von geſtern meldet
Ungefähr zwölfhundert Anhänger Fouchards die aus dem

eldzuge gegen Firmin zurückgekehrt in die Hauptſtadt ein
en kamen mit den Civilbehörden in Streit es entſtand ein

örmliches Feuergefecht bei dem ſieben Perſonen getödtet
und viele verwundet wurden Die Lage iſt ernſt und der

neuem auszubrechen Ein DampferBürgeririeg droht von
welcher Jnagua am 29 Okt verlaſſen hat meldet Firmin hat
ſich nach St Thomas begeben und ſelne Anuhänger ungefähr
380 an Zahl hiüflos zurückgelaſſen Es wäre an der Zeit

Holland
Aus dem Haag meldet die Magdeb Ztg Man hielte e

dort für ſicher daß Botha und Delarey die amerikaniſch
Reiſe aufgeben und ſehr bald nach Südafrika zurückkehren
werden

England
Auf die Nachricht von der Reiſe Chamberlain

nach Südafrika hat der Premierminiſter der Kap
kolonte an Chamberlain ein Telegramm gerichtet in
welchem er ſeine Befriedigung über Chamberlain s beab
ſichtigten Beſuch in Südafrika und den Wunſch ausſpricht
Chamberlain als Gaſt der Kolonie begrüßen zu dürfen
Chamberlain hat darauf erwidert er nehme die Einladung
Gaſt der Kolonie z ſein gern an und hoffe vierzehn Tage in
der Kolonie verweilen zu können Er werde die Kolonie zuletzt
und zwar in Begleitung ſeiner Gemahlin beſuchen

Unterſtützung der ſüdafrikaniſchen Kolonien
Wie heute bekanntgegeben wurde wird ein Nachtragsbudget

für das am 31 März 1903 zu Ende gehende Rechnungsjahr in
der Höhe von 8 Millionen Pfund Sterling eingebracht werden
das eine Bewilligung zur Unterſtützung von Traus
vaal und der Oranje Kolonie darſtellt Vondieſer Summe ſind drei Millionen zu freien Bewilligungen an
Burghers und zwei Millionen zu Bewilligungen an andere
Perſonen für im Kriege erlittene Verluſte beſtimmt während
drei Millionen als Darlehen die von den Kolonialregierungen
vorgeſtreckt werden Verwendung finden ſollen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Reichsanzeiger beginnt ſeit geſtern die Veröffent

lichung der täglichen Mittheilungen des Aeronautiſchen
Obſervatoriums des Königlichen Metevrologiſchen Jn
ſtituts über die Witterungsnachrichten aus den höheren
Luftſchichten Die tägliche Veröffentlichung iſt der erſte derartige
Verſuch

Der Großherzog von Baden hat dem Maler Caro
lus Duran als Anerkennung für ſeine Verdienſte um die
Jubiläums Kunſtausſtellung in Karlsruhe das Großkreuz des
Zähringer Löwenordens verliehen Die Jnſignien ſind dem
Maler durch den deutſchen Botſchafter Fürſten Radolin
überreicht worden

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 4 November
Die ſtille Geſchäſtstheilhaberin hatte die 20 Jahre alte bisher

unbeſtrafte Verkäuferin Anna Schimpf aus Merſeburg geſpielt
die ſich wegen fortgeſetzten Diebſtahls und wegen einer Unter
ſchlagung zu verantworten hatte Sie ſollte vom 18 r
1900 bis zum 13 März 1902 im Geſchäft des Kaufmanns
Richard Elze Filiacgeſchäft in Merſeburg Geld und
Waaren im Betrage von ungefähr 2000 M entwendet und ein
Zweimarkſtück unterſchlagen haben Entdeckt waren die Un
redlichkeiten als bei der Jnventur über das Jahr 1900 ſich ein
Minns von 393 M und bei der Jnventur über das Jahr 1901
ſogar ein Minns von 1797 M herausgeſtellt hatte während
früher ein Plus dage weſen Nach eindringlichen Ermahnungen
des Perſonals 4 Mädchen einſchließlich Anna Schimph war
die jetzige Angeklagte mit einem Geſtändniß herausgerückt heute
wollte ſie dies jedoch zurückziehen indem ſie behauptete ſie habe
Waaren nicht entwendet Geld aber nur in kleinen Beträgen
aus der Kaſſe entnommen weil keine Kontrolle der Kaſſe ſtatt
geſunden Jm Beſitze der Angeklagten die übrigens ſehr koſt
ſpielige Ausgaben für Kleidung Putz und Schmuck gemacht
hatte Frau E eine Kiſte mit Waaren im Werthe von 428,81 M
entdeckt und feſtgeſtellt daß dieſe Waaren aus ihrem Geſchäfte
herrührten Die Angeklagte wollte aber dieſe Gegenſtände
im Elze ſchen Geſchäft gekauft und bezahlt haben Das wurde
jedoch widerlegt Das Gericht nahm fortgeſetzten Diebſtahl als
erwieſen an und erkannte gegen die Angeklagte auf 6 Monate

Gefängniß 4Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der 21 Jahre
alte bisher unbeſtrafte Arbeiter Eduard Reiche aus Burg bei
Reideburg angeklagt wegen ſchweren Diebſtahls Er ſollte Ende
Auguſt d J ſeinem Großvater dem EiſenbahnJnvaliden Schu
mann in Burg bei Reideburg von deſſen Erſparniſſen 240 Me
12 Zzwanzigmarkſtücke entwendet haben und zwar unter An

wendung eines falſchen Schlüſſels Der Angeklagte verſuchte
den Diebſtahl zu leugnen und ſeinen 13jährigen Bruder zu be
ſchuldigen ſein Bruder habe ihm nach und nach 60 M gegeben
ohne zu ſagen woher das Geld ſtammte Dieſe Angabe wurde
widerlegt Der Veſlohlene hatte ſeinen Verluſt erſt am 8 Sept
entdeckt als er fand daß von ſeinen 300 M nur noch 60 M
da waren Als möglich gab der alte Mann zu daß er den
Schrankſchlüſſel abzuziehen vergeſſen haben könne Es wurde
blos ein facher Diebſtahl als erwieſen erachtet und der An
geklagte zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt entgegen dem auf
4 Möngte ſolcher Strafe lautenden Antrag des Staatanwalts

Ebenfalls aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Güter
bodenarbeiter Auguſt Uhlitzſch hier unter der Anklage wegen
ſchwerer Urkundenfälſchung Betrugs und Unterſchlagung Er
iſt 27 Jahre alt aus Kloſterbuch bei Döbeln gebürtig unbeſtraft
Seine Verfehlungen ränmte er ein Jn Arbeit bei der Güter
abfertigungsſtelle der hieſigen Kgl Eiſenbahnverwaltung hat er
im Jannar und Februar 11 Nachnahmeſcheine die ihm zur Ab
lieferung an Abſender von Waaren übergeben waren und die
den Vermerk trugen Obiger Betrag kann gezahlt werden mit
der Quittung des Adreſſaten verſehen den Betrag an der Kaſſe
erhoben und ſo insgeſammt 897,15 M für ſich behalten Außer
dem hatte er im Auftrage der Güterabfertigungsſtelle einkaſſirte
Gelder in 22 Fällen im Betrage von 95,48 M unterſchlagen
und ſich mit dem ganzen Gelde nach Holland begeben von wo
ſpäter ſeine Auslieferung erfolgte Er wollte infolge eines Ali
mentenprozeſſes in Verlegenheit gerathen ſein zumal ſein täg
licher Lohn nur 1,92 M betragen habe Unter Zubilligung
preng Umſtände wurde er zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt

K Erfurt 4 Nov Ein Fall von unerhörter Milch
pantſcherei wie er zum Glück ſelten vorkommt beſchäftigte
heute das Schöffengericht in Erfurt Angeklagt iſt der Milch
händler Edmund Lotze in Ecfurt welcher Ziegenmilch ver
kaufte die mit mindeſtens 30 Proz Waſſer vermiſcht warDer Gerichtshof hielt die Handlungsweiſe um ſo verwerflicher
als der Angeklagte wußte daß die betreffende Käuferin deshalb
gute Ziegenmilch nahm um einem kränklichen Kinde auſ die
Beine zu helfen Auf Grund des NahrungsmittelsGeſetzes vom
14 Mai 1879 erkannte der Gerichtshof auf 150 Mark Geld
ſtrafe und ordnete die Publikation des Urtheil Tenors an

Provinzialnachrichten
V Merfſeburg 4 Nov Schulverwaltung Rehwild

Das Dezernat des nach Kaſſel verſetzten Reg und Schulraths
Martin hat nicht wie mehrere Blätter meldeten Reg und
Schulrath Mühlmann übernommen ſondern daſſelbe wird vom

eminar Direktor Dr Schürmann weiter verwaltet Veg und
chulrath S hal nur das Dezernat für die Kreisſchul

inſpektion Merſeburg Stadt übernommen Jn der Schkopauer
Bauernflur wurden am Montag von einem hieſigen Jagdpächter

W dur n gurne S z hochen wurden dort zwe ück abgeſchoſſen Bei eine
jagd im nachbarlichen forſtfiskaliſchen Hohndorfer Wehricht

den unhaltbaren Zuſtänden ein Ende zu machen wurden die Rehe geſchont



Stumsdorf 4 Nov Baumfrevel Jn der
wurden an der ſog Schrenzer Straße einem
Deſſauer Straße innerhalb der Pruſſendorfer

Kirſchbäume um
häters noch nicht

e Schreuz b
eſtrigen Nacht

l der alten
ſoflur von frevelnder Hand etwa 15 re

gebrochen Leider hat man des ruchloſen
habhaft werden können

ny Gerbſtedt 4 Nov Jn Flammen auf gegangen
iſt heute nacht kurz nach 1 Uhr der Maſchinenſchuppen der
Firma Köhler Co Ein Dampfdreſchapparat ſowie einige
andere Maſchinen ſind mit verbrannt Ueber die Entſtehung
des Feuers iſt nichts Näheres bekannt

an Eilenburg 4 Nov Jn der geſtrigen Stadtver
ordneten Sſihung wurde beſchloſſen das Grundgehalt der
hieſigen Lehrer von 1050 auf 1150 M zu erhöhen das Grund
gehalt der Lehrerinnen wurde um 50 M erhöht

Wagdeburg 4 Nov Rektorenprüfung Stadt
veröordnetenwahl Vor derſelben Kommiſſion vor der in
vergangener Woche die Mittelſchullehrerprüfung ſtattfand er
folgte geſtern und heute die Rektorenprüfung Jn die mündliche
Prüfung waren 19 Herren eingetreten davon beſtanden 16
darunter für Mittel und höhere Mädchenſchulen 4 und aus
Magdeburg 5 Jn der Neuſtadt wurde heute die Stadt
verordnetenwahl in der dritten Abtheilung beendet es erhielten
der bürgerliche Kandidat n Schneider 828 und der
ſozialdemokratiſche Kandidat Lagerhalter Richert 2097 Stimmen
Letzterer iſt ſomit gewählt

O Nordhauſen 4 Nov Bei der heutigen Stadtver
ordnetenwahl der 1 und 2 Abtheilung wurden ebenfalls
wie geſtern in der 8 Abtheilung die von liberaler Seite aufgeſtellten Kandidaten mit großer Majorität gewählt

Leipzig 4 Nov König Georg hielt heute nachmittag
ſeinen feierlichen Einzug in die Stadt Pünktlich um 3 Uhr lief
der königliche Sonderzug ein Beim Erſcheinen des Königs vor
dem Bahnhof wurde er auf das Lebhafteſte von der wartenden

r begrüßt Alsbald erfolgte der Einzug Der
önig hatte eine vierſpännige laut beſtiegen An ſeiner

Seite hatte der Miniſter des Jnnern v Metzſch Platz genommen
Vor dem Haupivpoſtgebände wo 1200 Poſtbeamte in ſiebenfachen
Gliedern Aufſtellung genommen hatten fand die erſte Huldigung
ſtatt Ober Poſtdirektor Röhrig hielt eine Anſprache an den
König und Fräulein Gertrud Röhrig überreichte dem hoben
Gaſt mit einem ſinnigen Gedichtchen einen Blumenſtrauß Jm
Rathhausſagl wandte ſich Oberbürgermeiſter Dr Tröndlin mit
warm empfundenen Worten an den König Jn ſeiner Er
widerung verſprach dieſer was in ſeinen Kräften ſtehe dazu
beizutragen um die Wunden die das vergangene Jahr der
Stadt geſchlagen heilen zu machen denn er habe Leipzig ſtets
als eine Perle im ſächſiſchen Städtekranz angeſehen und das
ſolle dieſe Stadt in der er gerne weile auch fernerhin bleiben

m königl Palais empfing der König eine Abordnung des
eichsgerichts Später fand Tafel und eine Huldigung des

Leipziger Gau Sängerbundes ſtatt Den Tag beſchloß eine
Soirée beim kommandirenden General v Treitſche zu der 250
Einladungen ergangen waren

Leipzig 4 Nov Familiendrama Folgen eines
Selbſtmordverſuch Der Tiſchler Hermann Guſtav Lorenz
Albertſtraße 10 wohnhaft welcher ſeit kurzem von ſeiner Ehefrau
Laura Alma geb Zimmermann getrennt lebt brachte letzterer
mittels Revolvers einen Schuß in den Kopf bei und tödtete ſich
dann ſelbſt Die Frau iſt anſcheinend nicht ſchwer verletzt Beide
Lente ſtanden erſt im 26 Lebensjahre Lorenz iſt am 29 Januar
1877 zu Profen Kreis Zeitz ſeine Frau am 16 April deſſelben
Jahres in Groitzſch geboren Mit zwei künſtlichen Beinen
verſehen wurde aus dem Stadtkrankenhaus jenes 17 Jahre alte
Dienſtmädchen entlaſſen welchem in der Nacht des 19 Juni bei
der Ueberführung an der Kaiſer Friedrich Straße in Gohlis
durch einen Eiſenbahnzug beide Beine abgefahren worden waren
Die Unglückliche hatte damals einen Selbſtmordverſuch unter
nommen

ſindAltenburg 4 Nov Die ſchwarzen er 3e7
in Kauerndorf an einem elf und einem anderthalbjährigen
Kinde feſtgeſtellt worden Die Kinder haben Aufnahme im
Landeskrankenhauſe gefunden die Perſonen welche mit ihnen

rkebr gekommen ſind mußten ſich einer Jmpfung unter
ziehen

Vermiſchtes
Neber eine Botſchaft des Deutſchen Kaiſers an Saragh Bernhardt

weiß der mit der größten Vorſicht zu genießende Figarofolgendes zu erzählen Der Kaiſer hat ſich dem Enthuſ asmus
der Nation angeſchloſſen Er hat den Grafen Hochberg zu
der großen Künſtlerin entſandt der ſich folgendermaßen geäußert
hat Seine Majeſtät hat in Anſpielung auf die Behauptung
Sie ſeien zu ſpät noch Deutſchland gekommen zu mir geſagt
Jch begreife jetzt warum Sarah Bernhardt ihren Beſuch bei
uns ſo lange per hat ſie wollte ſich uns auf dem
Höhepunkt ihres Talentes zeigen Und weiter erzählt der
Figaro daß ein peintre fort connu der Sarah ein Bouquet

ſandte mit folgendem Schreiben Der Seele Frankreichs der
fernen Prinzeſſin die in allen Jhren Geſten Jhren Träumen
und Jhren Worten herrſcht und die Gnade gehabt hat ſich von
uns lieben zu laſſen a diigné se laisser aemer par nous
Wir nehmen an und hoffen daß all das Schwindel iſt

Ein furchtbares Braudunglück dem zwei im zarteſten Alter
ſtehende Kinder zum Opfer fielen hat ſich Montag in einer
Rixdorfer Laubenkolonie ereignet n der Laubenkolonie
an der Weſerſtraße hat eine Frau Ruda ein kleines Anweſen
Montag J kam ſie mit ihren beiden zwei reſp vier

ahre alten Kindern hinaus um eine Beſorgung zu verrichten
ls ſie für einige Minuten die Kinder in der Laube allein ließ

ſpielten dieſe mit Streichhölzern und brachten hierbei eine
etroleumlampe zur Exploſion Jm Nu ſtand die Laube in
lammen Alle Rettungsverſuche blieben vergeblich als man
ie Kinder aus dem glimmenden Schutt hervorziehen konnte

waren ſie bereits total verbrannt
Bei den Abbruchsarbeiten in der Maſchinenhalle der Düſſel

dorſer Ausſtellung wurde einem Techniker aus Rheydt der an
einer Winde beſchäftigt war der Kopf zerquetſcht ſo daß
der Tod bald darauf eintrat Außerdem erlitlen mehrere
Arbeiter leichte Verletzungen

Durch Dampfansſtrömung infolge Keſſelexploſion iſt auf dem
Poſtdampfer Sithonia der Hamburg Amerika Linie gehörend
an der Weſtlüſte Afrikas auf hoher See die ganze Wach
mannſchaft verbrüht 16 Heizer ſind verbrannt
Die Leichen wurden den Wellen übergeben

In Flammen gerieth am Dienstag die vollbeſetzte Altonger
Armenanſtalt in Osdorf Die Nebengebäude ſind voll
an zerſtört es gelang der Feuerwehr die Jnſaſſen zu

Ein Eiſenbahnunfall fand geſtern in der Nähe von Reims
ſtatt bei welchem 10 Perſonen verletzt wurden darunter
2 ſchwer Unierletzteren befindet ſich ein Bruder des ehemaligen

re n Hanotaux er erlitt einen Brucheider Beine eine Amputation dürfte nothwendig ſeinZuſtand iſt ſehr ernſt v 8 ein ln
Letzte Telegramme

Berlin 5 Nov Der demnächſt zugehende Etatvoranſchlag für Kiautſchou wird eine r Rate für den
Bau großer Do ckanlagen für Tſingtau fordern Das

Dock ſoll ſelbſt Linien Dampfern Aufnahme gewähren

Aufruf eines Komitees an deſſen Spitze Prof Waldeyer ſtebt
zur Errichtung eines Virchow Denkmals

das Fiſcherfahrzeug Perſeveranze mit 14
dampfer Cäcilia mit 18 Mann unter

liche Häuſer ein 8 Arbeiter wurden verſchüttet
wurden todt unter den Trümmern hervorgezogen

traf die Philippinen Kom miſſion Anordnungen durch
welche der Küſtenhandel für alle Fahrzeuge eröffnet
wird

arbeiter welche Mitchell vor der zur Beilegung des

egebenenfalls auch Reichspoſt und HandelsDampfern zur
zerfügung ſtehen
Berlin 5 Nov Die Morgenblätter veröffentlichen den

en im Sturm
dann der Fracht

Alle ertranken

Brüſſel 5 Nov Jn Foreſt ſtürzten zwei im Bau befind
5 davon

Hamburg 5 Nov Jn der Nordſee gin

New York 5 Nov Nach einem Telegramm aus Manila

New ork 5 Nov Die Forderungen der Berg
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Ausſtandes ernannten Kommiſſion erhoben hat ſind die
ſelben wie die im März d J aufgeſtellten zu deren Ex
zwingung in den Ausſtand eingetreten wurde

Vom qamerikaquiſchen Revolutionsgebiet
Neio York 5 Nov Das amtliche Blatt veröffentlicht

einen Vericht über einen großen San der Regierung
bei La Victoria welcher zur Vernicht Ar
Aufſtändiſchen geführt habe die in der Richtung nach
Gugrico fliehe General Riera ſoll gefallen ſein
auch unter Ausland Red

ung der Armee der

Siehe

New York 5 Nov Aus Porte au Prince wird
meldet Geſtern kam es hier zu einem zweiten Zuſammen
ſtoß zwiſchen Anhängern Fouchon s und Civilbehörden bei

d wieder mehrere Perſonen getödtet und verwundet
wurden
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Ziehung vom 4 Novembey 1902 nachmittagsRur die Cewinne über 232 Mt nd den ſener Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr Nachdruck verboten
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39 539 72 651 704 51 880 996

140096 287 393 419 500 707 332 64
142329 53 557 984 143091 109 14 380 500 94 682 752 82 996 144009 43
429 33 649 57 3000 766 874 145073 74 224 326 95 480 619 877 912 146215
32 350 484 573 603 26 10 000 44 77 786 833 147072 141 445 821 935 57

r 1000 428 33 62 595 149019 299 349 87 95 405 509 618 791

1560301 91 778 802 3000 7 151221 405 19 575 687 89 756 500 8093
152157 200 444 510 709 840 920 26 39 153025 123 218 43 70 356 92
744 45 85 827 41 72 935 96 154021 63 200 85 357 471 75 574 643 918 77
155291 753 993 156118 43 462 603 724 802 963 95 157001 760 94 130 80
238 332 495 537 56 72 77 712 863 158055 614 500 66 158 285 315 26 511 53
773 812 88 939 58 159049 63 149 73 377 651 768 810 926

160005 26 800 80 500 281 487 521 85 641 749 54 869 1000 891 968
161176 92 207 338 952 68 72 162372 412 57 58 734 957 163197

344 431 95 501 4 500 76 750 66 830 49 965 1 55 256 308 408 45
500 522 25 48 970 65004 264 437 776 935 1 5
590 634 980 167014 98 121 97 344 570 649 76 707

505 685 792 838 81 98 972 169012 21 120 21 494 5 3 856
1700809 109 592 693 981 171266 456 61 672 93 172018 33 301 414

28 657 799 840 173 20 305 23 42 63 93 522 23 40 652 790 822 950 17 4068
132 51 278 316 416 603 500 26 834 77 907 38 89 175047 73 121 389 981
176138 43 244 495 518 759 892 901 177039 118 300 3000 448 545 602
7 27 33 840 912 178106 200 9 97 357 587 690 727 500 48 961

180270 95 536 740 1000 902 44 181057 82 17 202 393 418 529 657
716 63 889 500 182002 550 59 68 855 69 183001 43 51 189 211 351 300078 s 42 628 64 506 917 184009 285 319 46 531 65 963 185252 909 89
500 752 65 915 4i 87 93 500 186061 131 3000 44 500 212 325 500 633
49 70 885 187312 26 407 705 865 188181 575 521 93 990 189108 451

50 ihn 900 355 7190 4 400 31 505 63 1000 633 86 758 816 191008
92 155 75 218 521 727 51 93 i 915 re 317 37 98 929193045 570 652 500 797 979 1946681 ſo is82 217 2 330 497 500
565 645 700 21 89 857 905 62 195152 265 351 79 500 96 532 36 695 96 97

500 99 946 500 196160 89 223 529 707 36 98 99 197000 290 323n n 35 198023 97 245 86 98 319 659 70 5000 834 927 199307 88

200193 500 84 722 66 888 96 951 53 2010148 101 18 259 66 79 3956 401
n 85 973 202000 121 356 450 600 751 969 203013 100 250 49
613 926 70 204024 86 217 95 441 69 94 75 805 205025 28 32 1579 295 31 405 33 90 587 604 206070 351 830 90 970 207602

Z 337 99 4N 520 23 35 666 1000 852 70 209006 111 85 359

210140 98 99 382 188 89 92 551 92 702 509 38 3000 818 915 21 1009
114 18 311 76 94 1000 469 621 729 49 68 82 623 441 87 977 60 212102
Wo S h 21 3015 143 60 297 869 527 214356 503 22 1 S

15018 147 310 512 M 620 8010 10 216020 20 vh e e S Börn väs I o 25 n n u
N55 500220101 13 43 25 407 85 520 635 37 221022 132 90 3000s W 51 9 si2 22108 10 45 270 39 101 63

a ri S71 016 2230609 109 71 299 69 30 548 78 690 741 52 90 839 22 4048

e s D e St S

n ginn Gewl z0 do Mi 2 zu o o VIm Gewinnrade verblieben 2 Gewlune zu Rk 2 zu 30u ob n 9 u 10 900 Mi 25 zu 5000 Mk 800 zu 3005 Mk 220 n
1000 Mit 701 zu 500 M
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Veränderlich ziemlich mildeS ren er Sturmwarnung für die Küſten
7 November Naßkalt neblig Windig
8 November Wärmer wolkig Stark windig

Meteorologiſche Station zu Halle

4 November
9 Uhr 12 Min ab

W 5 November
7 Uhr 12 Min mrg

7 758,8r Celſuus e Jſſensnen e éwiMaximum der Temperatur am 4 November 52 C
in der Nacht vom 4 November zum 5 November 5,470

Niederſchläge am 5 November 7 Uhr morgens 90 m

e e DT TZVerlooſungen
Braunſchweig 1 Nov Serienziehung der Braunſchweiger

Iooſe 191 588 659 703 868 928 1123 1211 1398 1541ehe e 2430 2511 2560 2613 3471 3661 3950 3951
4256 3505 4568 4738 4799 4858 4881 4959 5216 5352 5617 5772
6396 6458 6460 6629 6750 6879 6962 6980 6989 7364 7365 7701
7733 7753 7792 8063 8087 8132 8211 8807 9049 9058 9093 923
9262 9368 9424

Oldenburg 1 Nov Gewinnziehung der Oldenhurger
40 Thalerlooſe 30,000 M Nr 99,547 1500 M Nr 12,660 Je
600 M Nr 2911 Nr 34,061 Nr 113,081 Je 300 M Nr 41,928
Nr 54,091 Nr 70,568 Nr 118,050 Nr 118,501 Je 180 M
Nr 6571 Nr 7735 Nr 12,204 Nr 14,621 Nr 22,164 Nr 46,726
Nr 52,546 Nr 62,763 Nr 87,885 Nr 107,424

Wien 3 Nov Prämienziehung der öſterreichiſchen 1860 er
Looſe Sechshunderttauſend Kronen Serie 10,166 Nr 9 Hun
derttauſend Kronen Serie 17,581 Nr 8 Fünfzigtauſend Kronen
Serie 8506 Nr 14 Je Zwanzigtanſend Kronen Serie 6193
Nr 3 Serie 6193 Nr 20 je Zehntauſend Kronen Serie 63
Nr 15 Serie 1527 Nr 2 Serie 1585 Nr 16 Serie 1736 Nr 17
Serie 1736 Nr 19 Serie 3428 Nr 5 Serie 3883 Nr 1 Serie
4873 Nr 16 Serie 6621 Nr 18 Serie 8937 Nr 19 Serie 11,464
Nr 18 Serie 12,915 Nr 6 Serie 16,129 Nr 6 Serie 18,276
Nr 6 Serie 19,994 Nr 7

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Vereinsbrauerei Greiz vertheilt für 1901/c02 bei

91 329 hl Bierabsatz wio im Vorjahre 4 Proz Dividende Die St
Georgenbrauerei in Sangerhausen vertheil 132 Proz
Dividende

Eisenbahn Einnahmen Ositpreussiscehe Südbah n
im Oktobor 672,590 M gegen 1903 mehr 165,832 vom 1 Janugr bis
31 Oktober 4,631,820 MI gegen 1921 mehr 073 gegen deßinit vo
Einnahme vom August 1901 mehr 172,159 M Prince lenry
Eisenbahn dritte Oktoberwoche 161,900 Franes mehr 28,152 Franes

Buenos Alree 3 Nov Goldagio 127,40

VWanrene and Prodaektenberlehtoe
FRalle 4 Nov Berleht äber Stroh Heu ete mit

getheilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bel einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise aind fett die Fuhrenpreise sind in Klammern
gesetat Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 2 25
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,25Veizenstroh 1,20 zu Streuzwecken 130 M 1,50 M
Breitdrusch 1,80 M Wiesenheu hiesiges oder Thüringer
beste Sorten 3,25 3,50 minderwerthige Sorten 2,50 38,00 D
bei Partion und in Fuhren Kleehbeu erster Sehnitt beste
Sorten 3,00 8,25 minderwerthige Sorten 2,50 2,80 M bei
Partien und Fuhren Torfetreu in 200 Contner Ladungen
frei Bahn hier 1,20 in einzelnen Ballen vom Lager hier
1,60 I Häcksael gesund und trocken bel artien frei Lahn
hler 2,00 im einzelnen vom Lager hier ,50 M Putter
möhren 120 1,30 M

Getreide Mühlen Erzeugnisse u s w
Berlin 4 Nov Frühmarkt Weizen märkRoggen märk 137 00 137,50 ab Bahn Gerste inl Fnitergerste

132,00 144,00 frei Wagen und ab Bahn do russische 119,00 121,05 frei
Wagen Hafer märk mecklenb pomm posen schles fein
160,90 172,02, do meckl pomm mittel 145,00 159,00 do porsen
und schles mittel 148,00 159 do märk mecklenb pomm sehles
gering 144,00 147,00 alles frei Wagen und ab Bahn do rus 155,59 bis
141,00 frei Wagen Still HMais Amer mixed 147 00 149 00
runder 134,136,90 alles frei Wagen Still Erbsen inländische
und rus Futterwaare 159,90 16 ,00 alles frei Wagen und ab Bahn
Weizenmehl 00 29,0022,50 Roggenmelrl o u 1 12,60 bis
29,70 Weizenk eie grobe 9,50 80 do feine 9,30 9 80
Roggenkleie 9,50 19 09

Berlin 4 Noy Amtliche Notirungen Mittagbörse Weizen
für 1030 kg bMärk 150 152,50 ab Bahn Normaigewieht 755 g
151,59 151 5 Abnahme im Dezember do 15,450 154,75
Abn im Alai 1903 mit 2 A ehr oder ölinderwerth Behauptet

Roggen 1000 kg Märkischer feiner 140,59 frei Mühlr
Märkischer guter 138 90 frei Mlühle VNormalgewieht 712
139,25 138,75 138 Abn im Dez do 139,50 1309,25 Aön im Mai 903
rmait 150 I Alehr oder Alinderwertnh Mutter Haferf 1000 kg pomm märk meckl preus pos schles, feiner 157 170
do pomm märk mecklenb preuss posen sechles mittel 147 bis
155 do pomm mürk mecklenb preuss pos schles gering 144
bis 146 do russischer 135,659 140 Normalgewicht 459 g 131,50 bis
134,75 Abnahme im Mai 1903 mit 2 Mk Aehr oder Minder
Ferth Behauptet aise für 1000 kg Runder 133 136
do Ame ican mixed 146, 148 alles frei Wagen Ohne Angabe der
Prevenienz 126,50 126 5 Abnahme im Dez Etwas schwächer
Velzenmebl für 100 kg brutto einsehl Sack No 09 29 90 22,50
Feiuste Marken über Notiz bezahlt Still Roggenmehl No 0
u 1 15,50 19 70 Still Räböl für 100 kg mit Fass 48 59 Brief
Abn im lauf Monat do 48 10 Geld Abn im Dez do 48 4,80

95 e r Spiritus mit 70 Markerbrauchsabgabe ohne Fass für 1 iter à 100 10,00 n47,69 frei Hans Unverändert a Fiatte
Panzig 4 Nov Weizen loeo unrerändert Umsstz To go

inländ hochb u weiss 145 13 do inl hellb 145,00 143 do Transi
hochb und Feiss 123 do hellb 1232 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco unverändert inländ 124 127 do russ
und poln zum Transit 94 do Termin per Aug Reguli
runßepreis zum freien Verkehr Gerste grosse 609 700 Gramm
127 Gerste kleine 625 660 g 112 Hafer inländ 124

Königsberg 4 Nov Weizen unverändert Roggen niedriger
do loco in ändischer 120 Ptd 130 Russischer Roggen 97,59 19,39

ländischo Gerato ruhig grosse Uafer r do loco125 127 00 do feiner 132 133 russircher s z
DBaämbur 4 Nov Weizen tt hmecklenburg k80 Hard Winier No 2 Bor Apld er Nor2

atetig eödruss still 9 Pud 25/25 Nov Abl 1 2 moecklenhurg
und ho steinischer 149,00 Mais hi 52 90 124110,90 Hafer behauptet Gerste r en 124,00 do ruuder

Amsterdam Nov Weizen auteheverpoo o Weizen undameric mixed i/2 Ponny nie änger ehl unverändert Mais
Hull 4 Nov Wellen ruhbig eher schwächer
p l erpen Nor Welzen Koggen Hafer und Gerste

Oelsanten Gele Fertwanren
Parie e Nov Behlusshberlcht Rüböl kfallendDez 6 Jan April 56/4 Mai Aug 564 Bov 809

Antwerpen 4 Nov Schmalz por Norv 136 00
re men 4 Nor Schmalz Loco Pfg Tubsin Poppeleimern Flg Nov Iieterung Tubse und Firkins66 Doppeleimern 56 Pfg Bperk fest Short loco Pfg

Mauuburg 4 Nov Köbdl unrerzollt rahbig loco 50 00

Windig

Fotroloum
Sehluashbericht Raktinrtes Type woiss

o 19,00 her u Nr por Nov 19,00 Br por Dosz 19,26 hr per JanAntworpen 4 Nor
FestMärz 19,50 Br
4 NovUamhburg

6,65
Feiroleum fest Siandard hie looo0

P v 1000 Saok4 Nov Kaffee ruhbig Umeatz 10Nov ghendse é n Kalkee good average Hantos
Des 29,50 Od AMAkrz 30,25 00 per blai 80,75 Gd Sept 31,50 Gd

totw rdam 4 Nov Java Kaffee good ordinary 36 05
Hajrre 4 Nov Schlussberioht Bericht ger Damburger Firma

I EIeper Dez 26,25 per März 36,75 per Mai 37,25 per Sept 38,25
Rubig

ZuckKoer

London 4 Nov 960 Javazueker loco neuen nom Rübenrob
zucker per Okt 7 sh d Ruhig

Parie 4 Nov Rohzucker ruhbig 889/0 neue Kondit 254 à 20
Weisser Zucker fallend Nr 3 für 100 kg per Nov 244 por
Dez 24 2 per Jan April 25 per Mai August 261,

Schiſfenachrichten
Bewegungen der Dampfer der Deutschen Ost Afrika

Linie D Goneral auf Ausreise 37 Okt von Suez
arkgraf auf Heimreise 30 Okt von Aden Päsident auf
Ieimreise Nov von Vliszingen Kurkürst auk Ausreise 31 Okt
in Moznmbique Kronprinz gauk Heimre se I Nov von Liesabon
Kaiser auf Ausreise 1 Nov von Lissabon

Bremen 1 Nov Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Prinzess Irene von Ostasien 1 a d Weser
Kiautschou g31l in Colombo Adler von New Vork 31 v Neapel
nach Genua Breslau 1 in New Vork Prinz Regent I witpold
von Australien 31 in Genua Willehad von Bremen 31 io Baltimore

Wasserstände bedeutet über unter Nulh
tv7

Saale und UVnstrat e
Artern Brückenpegel 8 Nov 0,48 4 No

Weissenfels Oberpegel 4 2,42 4 2,421 21do Unterpexoel 4 9,10 e o4 6Trotha e JAlrleben Oberpegel 4 2,27 2,86 1do Unterpegel 4 1,22 1,35 31Bernburg 1 03 4 1,00 31Kalbe Oberpegel 7 1,58 4 1,56 3do Unlerpegel e 4 0,52 4 048 4 77
Der Wasserstand von Trotha beßudet ich im Abendblatte

Moldau Tsor BEger Elbe
Nov eWu ehe

Budweis 3 4 9,21 19 orgau 4 0,24 7 SPrag 0,14 14 Wittenberg 1,12Jungbunziau 0,55 3 Mossla un 460,52 2
lLaun 935 1 F 10976 2Pardubite 0,05 Magdeburg 0,9Brandeis 0,16 11 1 angermünde 41,39 5
Melnik 0,52 7 Mittenberge 1,17 4Leitmeritz 063 6 Dömitz Peg 3 49,67 3Aussig 4 0,28 2 Aauenhburg 4 o7 2
Dresden 162 5Aussig 4 Nov Von don oberen Plätren werden 2 em Fall
gemeldet Fracht nach Aagdeburg die Tonne Pfg mit kert
laufender Statfel gezahlt

Schleppschiſffahrt auf äer Blhbe
Aken 4 Nov Eilkahn Nr 51 Strm Reinhardt ist heute hier

Darmstadt von Australien 1 in Suez eingetroflen

S Foppein Fort Cem 3 101 So Deuts Hp B Pa VII 4 100 25626 Bergworka u Kötton Gog
Berliner Börse rènstein Koppoel 0 117 00b2 do u Ia conv 100,30 AAplerhece 777 r äeriiner 01 80 Rhein ham u inas w F 155 o 43 n 5 8 Abonherz Bergwerk 45 5259 000

Fov Sangerhäuser Alnsch I15 155 00b26 do XI u XII 191 h t 0 293 obu Doyebr Sohn Ceoment 3 87,2560 IIamb 251 310 unk 19051 4 100 75 h r Walewerk I 0 s 900
Ergünznug zu den telegr schälfer u Waleker 0 42 00b20 do un bis 1990 100 10 Bismarckhütte lo a212

Meldungen im gestr Abendblatt eehlesische Cement 8/2 148 509 do S 01 339 unk 908 3/2 93 90 Doneoräin rgweric 273 7503
2 zehwartziropff 19450 do 8 40 190 ule 19051 95 4 n et 27 552 600

Bank Digoonto Siemens Glas Industr II8 250 0062 do alte u con 27 406 än Marie 4 77 706S Siemens IIalsltie 8 115 90 Hann Bod Pf Ienk 1904 97590 Huxer Kohlen on 15 173,756Berlin W echsel 4 Lomb 5 Stettiner Cham Didie 18 1279 ,503 do do 1 206 Gelsonſciren Gusssian 0 91 co0
Amsterd 83 Brüssel 3 Wien 5Sudenburg dMaschin 0 62 2560 o do III 4 1100 25 IIarzerKisenw Lit A B 0 71 2563
Petersb 41/2 on d on 4 a ris 3 Ver Köln Rottw Pulv I11 203 90b2 do do IV VI 4 101,00 b tnowrazi Fleinsalzpi 6 121,008

Vereinsbrauerei Artern St/2 Leipz Hyp B VII 1008 Kattowitzer 12 156,250Deutsche Fouds u Staatspap Westk Draht Industric 190 145,75620 do o r Weg Königin Mfarienin V A 442,906b3
armer Sindinnſeiſio ſ 3772 98 30 26 Wittener Guss 5 153,2592 o do VIII IX G oou ILeopoldsgr Edderitz 7 101 60b26
Berliner Stadt Obj 3172 100,00 Wilhelmshütte conv Itein conv 2 nisse Tiefban konv 9 37,506do do I 4o Sorie o do St Prblaxdeburger st Anl 31/2 92,500 Dentsohe Risenb Prior Oblig do unkdb bis 1905 a r Magdeburg Bergwerk 12 466 098

do do neue 4 104 30 do unkdb bis 1907 31 n Marienhütie Kotzenauj 962,6023
Wesetpr Prov Anl 3/2 96,200 Dortm Gronnu w do Em VI o Mend Schwert St Pr O 80,0020Bad Sinais Eis Anl 372 100 500 Dei prouss Südhahn 4 77,4062 do Em VII unk b 1306 4 2,00 Niederl Kohlen 8 1121 50020
Baxrische Anleihe 372100 60 b Douſscne Tigen 7 jor do Präm Pldbr 4 n i Stahlw Lit C 5 133 25640

n r 5050 Fr Cred Schlesisch Zinkhütten Sw 70 Thir T 1332 7 Nordd Gr Cred Pdhb Ainn Pr gut un is0 Sorten Waren J 82252 do IV V u b 1805 Stadeberger Hütte 12 135 8022Iinmb 50 Tülr Loos 3 133 7501 Nortmund Oronau i /2 e en r r i/2 98,506 Wurmw Revier 81/2123 59626
inin t S 7öba IMnrionb Allawienw 5 1122,000 Pom II V VI 1900 uk S 7 irMeininger 7 U oose 29,7503 h a 120 2520 do VII VII 1901 ar Oblig v Inäustr u Bergw Ges

Oldenb 40 Thlr Lose 3
Ausländische Fonds isenb Prior Obligatiouen do IX X 19 6 uk 100 10050do XI XII 1908 uk

S
I J allg Dlektr Gesellsch

Aschaffenb Papierf n
in F BI 3 68 705 do II III 1956 uk Aschersleb Kaliwerke 4 98,806b3en n e e tet a e e etg v znarie la 100 treter is 7s0 Lemberg Caornowiia 4 u i i h a n oBukar Stadt Anl 1884 22 98,90 Oost Frau Stnatsb gar J o J n u 100 100706 Fiektr Lieht u Kraft atſ2 100 906

do do 1888 2 99 40b26 do Ergüänzungsn 8 2 100,50 Gr Berl Pferdev I u II 31/2 99 00610Chilen Gold Anl 1889 22 99 2566 do r X e u m Preretientt 1Ehinesiseho St Anl 972 egterr ILokatbahn 4 100109 149 r b 1399 101 7 Rruyp c r 102 2566do v 1895 6 do Nordwestbahn 5 109 902 do XVIII ukb 191 192 755 La hülte zu/2 94 40 50ao do rleino 104 906aBlSüdlöstor Baien omb 8 62 a ar I h 5 o 60 a re titugtionen 213 99
äo 1896 5 100,20 do Obligationen 5 104,00 Pr Centrb Pfdbr 19009 l 95 20 er ra 99 60b0v ws ai/2 92 on Nordostb Gold O A do do v 1891 /2 og I Fprddentsoher J de hCzypüzohe driy An o Kisenb Silb A a do v on e len 4ev ische r a a wangorod Dombr gar 4 P H A B ahg 809 r 41/2 96 20 Tiele Win ler 10 eFreipur 15 Fr Lo0 24 2562 Kosl Woronesech Obl 4 99,802 do do 2 92 20 Lgiteer Rionttansoros

Grieet An es 42 50 K Charke As Obl 80 4 99,9062 do do 150 59 Bann Vetien
do Kkons Goldrente 3230 Kursk Kiew 29 80 do Fostegrtitikat kry 95 40 61/3 136 759do Monopol Ani 7obei Moseo Kiew Woron 29 a dir a i0s o 40 a W a zu 157 001e9
ß 901 40 40 Pfosco Kursk o uKdn 0150 B L s0rga Stes i888 278 10 h 190 42 x x i o i r r s onz Sſosco Smo o ehe h e 10Ang 16hire La Leon Orel Griäsi W do Kleinb Obl b 1904 31/2 e e e W P

Mosirager Ant a Ia r ,ar 4 2 goni ob 1807 n 88 60 Esin W a T eait Ges es 1038

äsan Urals M rdorveg Bigato ani v ror,s z b o do do Em II unk 1910 4 103,90 h h ä da 100 990
Oestorr 18600r To 9182 30620B8jnseh Blorezansk 5 99,40b20 Rh W Bder I III V 100756,0 l m 121 750
Ruinun Anleihe 189i1 4684 90 a Rybinsk Bologoye 4 99,406 mich I u be den a a rrte 51/2109 500
do do mittleroſ 4 88,750 Russ Südwesibabn a I L m IV 1905 u 95900 hen Kredit 147 s06
äo do kleine 4 85 756 Transkaukasische 3 85,500 VI ukdb 1908 101 o Gotſigo Privalf i 6 123 109Russ Gold R isst 5 Warzehau Wiener iver 4 S II und 1908 e See 7 128 2006do Orient Aul II 4 101,700 do I er 4 99 20b VII ukdb 1910 c a hur mer ditb s 750
do do III Wiadikawekas Oblig 4 Wiebsische z 99 40be Konnte eine h 5 110 6020
do Nicolsi Oblig 4 7 do unkdb b 1505 499,500 ILeipae Bank iſte 2 1 losdo Boden Kredit 6 117,3062 lanitoba z 1933 A12 o l u 98,592 her Kommerz ido 39 do gar 3,8 95,00 Northern Pae I b 1021 4 Westpr ritt I I B 105 101 ga on Prieng 0 92 10Russ Pram An 1801 5 472 c do ref 4 108 o P mmerschs h re geren be 96,75045 46 rn do fen en 3 74,008 2 Poseneehe 103 104 r h T 988020Seliged St Anl 1886 212 100 20 8 nen r 1931 5 S s 190 PPreue Plinalr Be T es 9008

0 901 u 0 0 o achsis i u I cdo iyp rapr 1870 g 100,7062 Central Paciſio lSehlestsehs 108 ,20 Miene ung w 1323 ab z

Türgiazehe 4nteibe 1 28 es T 207 5 ſa02 78176 häo 400 e e 237 I Frga 2610 d 5 101 7862 J0 gridehe Gold L 124 3902 IMaedlonisehe 0 3 693,10b2
J Kr R z IPoriug Eisonb O 1886 3 71,70b2B Lelpa ger Wörsee 4 Novemberdo Sike u de in 90 isss h 65,505 u 2ine ren Disenbahn Stamm Aktien Wo gent an Ann Geur z

250 Auchen Mastriomt 775 3 do 500 89 757 14 do Em 1375 100 500i Bnehliehrader B Fnir 312 tut 1861kon V 100,596Annabhurzger Steingut 9 3 25 Halherst Blankenhb 4 107,606 o Sitnatsanl 1855 100 94,606 32 do T 237 100 506
Archimedes a l149 606 Jura Simpl kv Wosth ſ 4 3/2 do 67 kv 400 500 100 80P 32 Alt Landovlig 1000 100,756
Braunschweiger Jute 12 162 O a andrentenhr 5 c 99 60 31/2 do do 100,757Berl Ann Ureclinen 14 177 50 Ausländ Eisenb Stamm u DirBeri Charl Bau m I 564 966 Stamm Prior Aktien i isonb Stamm Akt 534 eipa Elektr Werkes 12 722
Berliner Bockbrauerei 9 I151 506260 uesi Tepintz T 13,4 Aussig Tepl 500 fl 51 2 10 elektr Strasshb 63 256
do Brauerei Königst 5 I119 he Noraban 2/3 35h m Nordhahn 132,905 51/2 do Gr clektr Strassb 14 757do Vnion Gratweſi 5 Ic8,000 Ganz Karl ude Bl uaehtiehrad Hit 4 233 500 do Bierbr Riobeck 206 250

Brsl Eisenb Linke 8 I160 60 fraz Kößnach ß o 1123 do do B 249,90 81/3 pz Kammgarnsp 178,906
Breslauer Oelwerke /2 67,250 Kaschau Oderberz 451 r Onliz K ljudw B 9 do AMalzf Schkéud 162 506do Sirassenbahn ſ10 153 750 Front Rad Se en 4 2 Urnz Kötlneh 120,000 o o WollicummereiCement Bau Ges Berl r Z 288 900 Lemberg Srernovite 1/2 Marienburg AMlla ws 45 Mansſelder Kuxe 570 000
Charlottb Wasserwerk 13/4 290 75626eterr Nordwestb 4 Hir Bann m Kredit Autd 14 Naumburger Braunk 195,506
Chem Fabr Schering 0 205 25b26 do B Flvethalb 57 O Portl Cement Halle 79,90Chemn Masch Zimm 4 1101,2566 Südösterreich Iomb 25 109,50620 8 Alig D Kr A pa 174 00b6 0 Sächs Kammg 83 269Dessauer Gas 12 208 90b2 Ungar Onliz gar 5 5 Chemn Bankverein 21/2 Snchs F IIartm 117,500
Heutsch Am Werkz 37,000 T 4 Dresetileuer Bank 143,000 6 Süchs WebstuhlDisch Gasgiühl Ges 7 27100b20 lyaugor Dombrowo 5 do Bankverein 100,50b Fabr Schönherr 164,000

5 128 90 Kurak Kiew 92 6 T Gaoinaer Privatn 124 500 Thür Gfasges Sp2 249 259Dische Jutespinnerei v 8 lEiberfeid Farbentfabr 20 338 00 h Varschau hl 5 13 4 Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr 249,250
Erämannsdort Spinn 0 54 75b2 Warschau Wien 26 50b2 tre Z lerprixer Bunk 1,100 8 Thür Br V St
Freund Masch Konv 12 278,506 Gotihardb hn 6 1180,756 3 do IIypoih B 125,00 8 do St PriorGörlitzer Eisenbbed 12 213 5C o Meridionaux 0 do Kred u Spaurhb m 9 Zeitzer Par u S A 123,902
Hagener Gussstahl 0 34,4902 Lüttieh Limburg O 4 Büächs Bank 128,000 do do Oblig 99,604
Hansa Dampfschitk 8 116 9062 Schweiz Centralbahn 98 6/2 ZAwieknuer 212 Zuekerfabr Glauzig 108,092Harburg Wien Gummi 290 VWestsieilianische Aul 37,308 39 Zuckerraff Halle 162 766
Harkort St Pr konv 7 86 10b r Vir Indugtrie Papiere43 Briägienb Rog z r Kypoth Pfand u Rentonbrief o Chemn Werk m o o Anusl Bisenb Pr Obl

o 2 Fr 7 Anh Des I100,7562 15 Cröllw Papierfabr 31/21 ussig Teplitzer 95 59 bKeyling Th Eiseng 2 100,00b26 Berl r 4 o7 o 0/0 do Behlävsehr n n l103 800
Köln Müsener cony 679 00b0 do do 3/2 92,000 212 Dörstew Rattm St A 54,006 6 o do Gold SKurfürstend Ges i Liq r 2336,006 B Van Hyp I X XI ,j 32 96 500 5 do do 59 V A h ehtiehr 1886 sifr 100 760
Ia Veloee Ital D M x i x 32 96 50620 5 D W A Gonderm o do 100 750Ludw Löwe Co 12 222,00 XVI u XVII 100,50beB Stier Vorz A 60,00B 5 do Em 1868/71/72103 750Mlälzerei Wrede 72,1020 VII unk 951 4 101 25620 18 Geraer Jutesp u W 3 Doux Bodenbach 83,808dlagdeöurger Baubank 5 29 XIX 3/2 95,256 5 Germania Sechwalbe 6 do Em 1871 109 800das deb Sirasaenbahn 6 117 6 ob X unk I 32 750 54 Gersd Stkb V St A 523 b e o 1874111,000Masehin Breuer 75,500 0 G h IV r 110 9172 106,600 S do do Pr A 945 90 A Graz Köllaecher 72 000
Reuo Boden A G Iö3 O do do V rz jöo 84 o do II 838 00 do m V 1871 u 72 100 202Nenroder Knunstanstalt o VI unkvb 19001 100 706261 0 Hallesche Str B 68,60B 4 Kasehnu Oderhberg
Nienburg E V A abg 2 69,0060 de VII unkb b 19031 192,25b20 42/3 Kette Elbsch G Akt 71,00 4 Prag Dux Gold
Nordd Eiswerke z do VIII 8 b 1905ukb 3/2 96,300 4 Körhbisd Znekerfb 107,000 G do Gold 03,500
Omnibus Gedellechaft 10 182,00b J do I u IXa bis 9 u 4 96,300 Leipz Baubank 108,000 6 Prag Turnau
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